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Der Schritt von der Schule in die Arbeitswelt ist gross. Plötzlich sitzt du 
nicht mehr im Klassenzimmer, sondern im Büro oder in der Werkstatt 
eines Betriebs und jemand stellt dir Fragen zu deiner Zukunft. Genau 
darum geht es im Bewerbungsgespräch für eine Lehrstelle. Doch viele 
Jugendliche sind vor diesem Gespräch verunsichert, weil sie nicht wis-
sen, was von ihnen erwartet wird. Auch viele Eltern fühlen sich nicht 
mehr auf dem neusten Stand. In der Ausbildungswelt zählen andere 
Dinge als bei einer Stelle für Erwachsene mit Berufserfahrung. Perso-
nalverantwortliche wissen, dass du am Anfang stehst. Sie suchen kei-
ne «fertigen Profis», sondern junge Menschen mit Potenzial.

Was Lehrbetriebe wirklich von dir erwarten
Noten sind wichtig, aber sie sind nicht alles. Für viele Lehrbetriebe 
zählen genauso: Motivation, Auftreten, Ehrlichkeit und Teamfähigkeit. 
In einem Gespräch für eine Ausbildung stehen drei Fragen im Zentrum:

Passt du zu diesem Beruf?
•	 Interessiert dich der Alltag in diesem Job wirklich?
•	 Weisst du ungefähr, was dich erwartet?

Passt du in diesen Betrieb?
•	 Kommst du mit anderen klar?
•	 Kann man mit dir zusammenarbeiten?
•	 Kann man dir etwas anvertrauen?

Bist du lernfähig und zuverlässig?
Du musst noch nicht alles können, aber du solltest zeigen: Ich will ler-
nen, ich bleibe dran und ich halte Abmachungen ein.

Wie du dich sinnvoll vorbereitest
Informiere dich über den Beruf und den Betrieb. Als Grundlage dient 
dir die Lehrstellen-Ausschreibung. Lies sie genau durch und schau auf 
der Website des Betriebs folgende Punkte nach:

•	 Was stellen sie her oder welche Dienstleistung bieten sie an?
•	 Wie viele Mitarbeitende haben sie ungefähr?
•	 Gibt es Bilder oder Videos von Lernenden?
•	 Überlege dir: Warum interessiert mich genau dieser Beruf und 

diese Firma?

Notiere dir ein paar Stichworte. Du musst keinen Text auswendig ler-
nen, aber du solltest im Gespräch zeigen können, dass du dich gewis-
senhafthaft vorbereitet hast. Diese Notizen kannst du auch mitneh-
men und im Gespräch vor dich hinlegen. Du kommst dir dabei im ers-

ten Moment vielleicht dumm vor, aber es macht einen guten Eindruck. 
Zuerst wird sich der oder die Ausbildungsverantwortliche vermutlich 
vorstellen und auch etwas vom Betrieb erzählen. Danach wirst du ver-
mutlich aufgefordert, etwas von dir zu erzählen. Du kannst deine Hob-
bys ruhig erwähnen, solange du nicht zu ausschweifend wirst. Das gibt 
deinem Gegenüber ein Gefühl dafür, was dich interessiert und aus-
macht. Danach werden dir wahrscheinlich einige typische Bewer-
bungsfragen gestellt. Dazu gehören zum Beispiel die Gründe für die 
Berufswahl oder die Entscheidung für den gewählten Betrieb. Fragen 
zu schulischen Lieblingsfächern oder zu Erfahrungen aus Schnupper-
lehren kommen ebenfalls oft vor. Ausbildungsverantwortliche in Lehr-
betrieben wissen, dass du noch am Anfang bist. Trotzdem möchten 
sie sehen, dass du dich selbst einigermassen kennst. Auch die eige-
nen Stärken und Schwächen sind fast immer ein Thema. 

Stärken könnten zum Beispiel sein:
•	 Du kannst dich gut konzentrieren
•	 Du bist sorgfältig
•	 Du bist freundlich und hilfsbereit
•	 Du arbeitest gerne im Team
•	 Du kannst gut mit den Händen arbeiten

Schwächen sollten ehrlich, aber «entwickelbar» sein:
•	 «Ich bin manchmal etwas schüchtern vor neuen Leuten, aber in 

Gruppen, die ich kenne, geht es gut.»
•	 «Ich brauche manchmal etwas länger, bis ich Neues wirklich ver-

standen habe, frage dann aber nach und übe, bis es sitzt.»

Überleg dir zu jeder Stärke und Schwäche ein Beispiel aus Schule, Frei-
zeit oder Schnupperlehre. Das macht deine Aussagen glaubwürdig.

Was du selbst fragen kannst – und solltest
Ein Bewerbungsgespräch ist keine Prüfung, bei der es richtig und 
falsch gibt. Es ist ein gegenseitiges Kennenlernen, denn auch du hast 
das Recht, dich zu fragen, ob der Betrieb zu dir passt. 

Typische, sinnvolle Fragen sind zum Beispiel:
•	 Wie sieht ein typischer Tag für Lernende bei Ihnen aus?
•	 Wie viele Lernende arbeiten im Betrieb und in welchen Lehr

jahren?
•	 Gibt es Unterstützung bei der Berufsschule, wenn ich irgendwo 

Mühe habe?
•	 Wie läuft die Einführung in den ersten Wochen ab?
•	 Wie geben Sie Lernenden Rückmeldung zu ihrer Leistung?

Mit solchen Fragen zeigst du Interesse – und bekommst ein besseres 
Bild davon, was dich erwartet.

Wenn etwas schiefgeht
Nicht jedes Gespräch läuft perfekt. Vielleicht versprichst du dich,  
findest auf eine Frage keine gute Antwort oder bist sehr nervös. Das 
ist menschlich – gerade am Anfang deiner Berufslaufbahn. 
Hilfreich ist, ehrlich zu bleiben: «Da muss ich kurz überlegen» oder 
«Dafür habe ich noch zu wenig Erfahrung» sind gute Sätze, die du im-
mer bringen kannst. 

Nach dem Gespräch solltest du kurz reflektieren:

•	 Was lief gut?
•	 Wo war ich unsicher?
•	 Was kann ich für das nächste Mal verbessern?

Lehrbetriebe wissen: Wer sich entwickeln will, kann in drei oder vier 
Jahren sehr weit kommen – auch wenn der Start holprig war. 

Das erste Bewerbungsgespräch:  
So gelingt dein Start ins Berufsleben
Der Schritt von der Schule in die Arbeitswelt beginnt meist mit einem Termin, die vielen Jugendlichen Respekt einflösst: dem ersten Bewerbungsgespräch für  
eine Lehrstelle. Was erwarten HR-Verantwortliche wirklich von Jugendlichen – und worauf achten sie weniger, als Eltern es aus «ihrer Zeit» kennen? Wie du dich 
sinnvoll vorbereitest, was im Gespräch wirklich zählt und welche einfachen No-gos du vermeiden solltest, damit dein Start ins Berufsleben optimal gelingt.   
von Edita Truninger

Plötzlich stellt dir jemand in einem Büro Fragen zu deiner Zukunft: Viele Jugendliche sind vor ihrem ersten Bewerbungsgespräch nervös, weil sie nicht wissen, was sie erwartet. 

Im Bewerbungsgespräch gibt es ein paar klare No-Gos, die du ver-
meiden solltest: Unpünktlich kommen und dich nicht melden wirkt 
unzuverlässig. Ein ungepflegtes Auftreten, etwa schmutzige Klei-
dung, ungewaschene Haare oder Kaugummi im Mund, kommt 
schlecht an. Zeigst du Desinteresse, antwortest nur mit «keine Ah-
nung» oder stellst keine eigenen Fragen, machst du es dem Betrieb 
schwer, dir eine Chance zu geben. Dein Handy gehört während des 
Gesprächs ausgeschaltet in die Tasche. Sprich ausserdem nicht 
schlecht über Schule, Lehrpersonen oder frühere Schnupperbetrie-
be und bleib ehrlich bei Noten und Erfahrungen – Lügen fallen frü-
her oder später auf. Auch eine zu derbe oder allzu lockere Sprache 
ist unpassend. Wenn du diese Punkte beachtest, wirkst du respekt-
voll, motiviert und reif genug für den Einstieg ins Berufsleben.

NO-GOS FÜRS  
VORSTELLUNGSGESPRÄCH 

Quelle: 123rf



Kauffrau/-mann
Branche Bank
Lehrbeginn August 2026

Mehr
Infos dazu:

erfrischend. bodenständig. sympathisch.
grb.ch/lehre
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Deine spannende Bankfach-
ausbildung bei der GRB.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

• AUTOMATIKER:IN EFZ
• KUNSTSTOFFTECHNOLOG:IN EFZ
• POLYMECHANIKER:IN EFZ

FORME MIT UNS
DEINE ZUKUNFT ALS:

Nutze Deine Chance
und bewirb Dich jetzt.

Kunststofftechnolog:in
Kauffrau/Kaufmann
Logistiker:in

Lehrstelle ab August 2027

yousty.ch

A.& J.Stöckli AG, Corina Grob
Ennetbachstrasse 40, 8754 Netstal
oder bewerbung@stockli.ch

Wir freuen uns auf
deine Bewerbungsunterlagen:

Spannende Aufgaben
und Einblicke in

verschiedene Bereiche

Aufgeschlossene
Berufsbildner:innen und
ein eingespieltes Team

Vielfältige Entwicklungs-
möglichkeiten und

Zukunftsperspektiven

Planejetzt deineZukunft

Inserat Stöckli
Südostschweiz Glarner Nachrichten – Berufswahl 2027
Format 141x 108mm

Dein Weg in die Automobilbranche beginnt hier:

Automobilmechatroniker/in EFZ

Automobil-Fachmann/-frau EFZ

Carrosserie-Spengler/in EFZ

Carrosserie-Lackierer/in EFZ

Detailhandelsfachmann/-frau
Automobil-Sales-Aftersales EFZ

Jetzt QR-Code scannen
und mehr erfahren:

Deine
Lehrstelle 2027
 Elektroinstallateur/-in EFZ
 Netzelektriker/-in EFZ
 Montage-Elektriker/-in EFZ

Weitere
Informatio

nen

findest Du
hier

Technische Betriebe Glarus Süd
www.tbgs.ch · info@tbgs.ch · 055 647 41 00



Bewirb Dich jetzt
für eine Lehrstelle
unter bernauer.ch/lehre

Offene Lehrstellen 2027

Dumöchtest deine Zukunft bei uns starten?
In der Zweifel Talentschmiedebegleitenwir Lernendeauf
ihremWeg ins Berufslebenund fördern ihre Stärken von
Anfang an.

Jetzt Lehrstellen entdecken: zweifel-ag.ch/talentschmiede

GÄRTNER:IN EFZ ODER
GÄRTNER:IN EBA BEI
DER ZWEIFEL GRUPPE



Jetzt Angebote für Ihre

Werbepräsenz entdecken. 

somedia-promotion.ch/top-arbeitgeber

Im Wettbewerb um Fachkräfte zählt jedes

Detail – auch in der Südostschweiz.

Wer als Unternehmen heute Talente gewinnen und
halten will, muss sichtbar, authentisch und attraktiv
auftreten.

Unsere Sonderbeilage «Top-Arbeitgeber» bietet Ihnen
die ideale Bühne, um genau das zu tun: Positionieren
Sie sich als moderner, verlässlicher und zukunfts-
orientierter Arbeitgeber und zeigen Sie potenziellen
Bewerberinnen und Bewerbern, was Ihr Unternehmen
besonders macht.

Seien Sie dabei und sichern Sie sich Ihren Platz

unter den Top-Arbeitgebern der Region.

+41 81 255 58 58 | promotion@somedia.ch | www.somedia-promotion.ch

S O N D E R B E I L A G E

TOP ARBEITGEBER

Hast du Freude an Autos?
In einem Beruf als

Automobilmechatroniker/-in EFZ 4 Jahre

Automobilfachmann/-fachfrau EFZ 3 Jahre

findest du Platz in einem jungen und motivierten Team.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann erwarten wir gerne deine vollständige Bewerbung
an folgende Adresse: noel.joerg@garage-joerg.ch

Garage Jörg AG
Noel Jörg, Ziegelbrückstrasse 22 
8872 Weesen

jetzt

Gestalte mit uns
die Energiezukunft

Lehrstelle Netzelektriker/-in EFZ

Fachspezialist Marktmodelle &
Energiedaten

Netzelektriker/-in EFZ

Hast du Fragen?
Gerne kannst du dich auch direkt an personal@tbgn.ch oder 055 511 97 00 wenden.

j
bewerben

Deine Zukunft hat Spannung 
– im besten Sinne! 
Gestalte die Energiezukunft aktiv mit.

In einer 3-jährigen Ausbildung als

Netzelektriker/-in EFZ
lernst du alles rund ums Stromnetz  
– praxisnah, abwechslungsreich und in einem starken und 
kollegialen Team.  
Bereit, unsere Region mit Energie zu versorgen?

Bei uns lernst du nicht nur – du bist von Anfang an mittendrin. 
Wir bieten dir eine vielseitige Lehre mit Verantwortung und 
einen Beruf, der überall gefragt ist – heute und in Zukunft.

jetzt

Gestalte mit uns
die Energiezukunft

Lehrstelle Netzelektriker/-in EFZ

Fachspezialist Marktmodelle &
Energiedaten

Netzelektriker/-in EFZ

Hast du Fragen?
Gerne kannst du dich auch direkt an personal@tbgn.ch oder 055 511 97 00 wenden.

j
bewerben

Mehr im Inserat  
für die Lehrstelle als 
Netzelektriker EFZ  
ab Sommer 2027

Mehr erfahren von 
unseren Lernenden 
als Netzelektriker EFZ 
im Referenzvideo

Als traditionelles Familienunternehmen produziert die Kalkfabrik Netstal AG (www.kfn.ch) im 
schönen Glarnerland mit seinem grossen Natur- und Freizeitangebot seit über 125 Jahren qua-
litativ hochstehende Kalkprodukte, die in den verschiedensten Branchen (Kunststoff- und 
Papierindustrie, Lebensmittel- und Futtermittelindustrie, Umweltschutz, Baustoffindustrie und 
Landwirtschaft) international erfolgreich eingesetzt werden. Als zweites Standbein produziert 
die Kalkfabrik Kiesprodukte für den lokalen Markt.

Die Wartung und Sicherstellung des Betriebs unserer Maschinen und Produktionsanlagen wird 
durch unsere interne Unterhaltsabteilung vorgenommen. In dieser Abteilung bieten wir ab 
Sommer 2027 eine

Lehrstelle als Produktionsmechaniker/in – EFZ
(Handlungskompetenz: s7-Kontroll-, Wartungs- und Montagearbeiten durchführen) an.

Nebst den Reparaturen und Unterhaltsarbeiten an unseren Maschinen und Anlagen lernst du, 
selbstständig kleinere Konstruktionen herzustellen oder zu ändern. Ebenfalls wirst du einfachere 
Dreh- und Frästeile sowie Schweisskonstruktionen selbst herstellen.

Du hast technisches Verständnis und manuelles Geschick, Ausdauer und Gründlichkeit sind für 
dich keine Fremdwörter, dann könntest du unser/e zukünftige/r Lernende/r sein.

Sollten wir dein Interesse geweckt haben, zögere nicht und bewirb dich bei uns. Weitere Informa-
tionen gibt dir gerne Herr Marcel Meili. Du erreichst ihn unter Tel. 055 646 92 24. Deine schriftliche 
Bewerbung richtest du bitte an die folgende Adresse:

Kalkfabrik Netstal AG
Marcel Meili
Oberlanggüetli
8754 Netstal

Gerne nehmen wir deine Bewerbung elektronisch entgegen: marcel.meili@kfn.ch

Reine Qualität.

Lehrstelle 2027

Eugster / Frismag AG - Elektrohaushaltgeräte
Industriestr. 1 - 8732 Neuhaus - www.eugster.ch

Logistiker/in - 3 Jahre

Frau Claudia Schmuki Telefon 071 466 26 58
c.schmuki@eugster.ch




